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1) Welche Gruppen wurden getroffen für Vernetzung - Organisationen und Namen der Personen?

Ich habe mich mit einer informellen Gruppe von Studierenden getroffen, die sich mit den 
Erfahrungen rassistischer Polizeikontrollen auseinandergesetzt hat. Ziel des Treffens war es, 
eine Aufklärungsaktion mittels Plakaten zu planen, um auf das Thema aufmerksam zu 
machen. Die Gruppe verfügte über keinen festen Namen und hat sich mittlerweile wieder 
aufgelöst. Eine Liste der beteiligten Personen liegt nicht vor; die Namen sind mir nicht mehr 
bekannt.

Weiters fand ein Austausch mit mehreren Personen statt, die sich bereits länger mit dem 
Thema Antisemitismus beschäftigen. Dabei stand die Frage im Vordergrund, welche 
Maßnahmen notwendig wären, um Antifaschismus und Antidiskriminierung in der 
Hochschulpolitik der ÖH wirksam zu verankern. Einer der Gesprächspartner hieß Peter, 
weitere Namen sind mir nicht bekannt.
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